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JI - '?OJfdcr nCiIaf,co zu den Stcnographischen Protokollen 

des I~<ltionalrates XVIII. G'~sctz.'jcbungsperiode 

Nr. 11231J 

1991 -05- 15 

der Abgeordenten Kiss 

und Kollegen 

A N FRA G E 

an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend Vorgänge im Finanzamt Oberwart (3. Teil) 

Bereits mit Anfragen Nr. 780/J und Nr. l018/J haben die ob­
genannten Abgeordneten insgesamt 23 Fragen zu den höchst auf­

klärungsbedürftigen Vorgängen im Finanzamt Oberwart gestellt. 

Die Finanzlandesdirektion für Wien, Niederösterreich und 

Burgenland hat das Finanzamt Oberwart angewiesen, von Herrn 

Hofrat Dr. V. für den Zeitraum 1989/90 eine strafweise Erhöhung 

der Kraftfahrzeugsteuer im Höchstausmaß von 200 % zu erheben. 

Dies ist die einzige in der Öffentlichkeit bekannte Reaktion 

einer Oberbehörde auf die aufgezeigten Vorfälle gewesen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

minister für Finanzen nachstehende 

A n fra g e : 

I. § 109 (1) 1. Satz Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 lautet: 

"Der unmittelbar oder mittelbar zur Führung der Dienst­

aufsicht berufene Vorgesetzte (Dienstvorgesetzte) hat bei 

jedem begründeten Verdacht einer Dienstpflichtverletzung 
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die zur vorläufigen KlarsteIlung des Sachverhaltes er­

forderlichen Erhebungen zu pflegen und sodann unverzüglich 

im Dienstwege der Dienstbehörde Disziplinaranzeige zu er­

statten." 

a) Wurde eine entsprechende Disziplinaranzeige erstattet ? 

b) Wenn nein, warum nicht ? 

c) Wenn ja, in welchem Stadium befindet sich das Verfahren? 

2. § 112 (1) Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 lautet: " .... 

würden durch die Belassung des Beamten im Dienst wegen der 

Art der ihm zur Last gelegten Dienstpflichtverletzungen das 

Ansehen des Amtes oder wesentliche Interessen des Dienstes 

gefährdet, so hat die Dienstbehörde die vorläufige Sus­

pendierung zu verfügen." 

a) Haben Sie eine vorläufige Suspendierung verfügt ? 
b) Wenn nein, warum nicht ? 

c) Wenn ja, welche der zur Last gelegten Dienstpflicht­

verletzungen war dafür ausschlaggebend? 

3. Es ist die Vermutung angestellt worden, daß die Dienst­

behörde Herrn Hofrat Dr. V. nahelegt, einen Antrag auf Ver­

setzung in den Ruhestand zu stellen, um auf diese Weise 

einem Disziplinarverfahren zu entgehen. Dem steht aber § 

133 Beamten-Dienstrechtsgesetz entgegen, wonach auch Beamte 

des Ruhestandes wegen einer im Dienststand begangenen 

Dienstpflichtverletzung zur Verantwortung zu ziehen sind. 

a) Liegt von Herrn Hofrat Dr. V. ein Antrag auf Versetzung 

in den Ruhestand vor? 

b) Wenn ja, hat man ihn dazu aufgefordert? 

c) Wenn a) mit ja beantwortet wird, hindert ein Antrag auf 

Versetzung in den Ruhestand die Führung eines Disziplinar­

verfahrens? 

4. Bereits Frage 8 der Anfrage Nr. 1018/J betrifft Vorgänge um 

die IMMAG-Gruppe. Nunmehr wird, wie in der Beilage zu er­

sehen ist, in der Oberwarter Zeitung berichtet, daß 
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eine IMMAG-Gesellschaft ein 
Reihenhaus in der Oberwarter Kantgasse 30 nur deshalb an­

gekauft hat, um in die Zuständigkeit des Finanzamt~s 
Oberwart und dessen Vorstand Hofrat Dr. V. zu kommen. 

Dieses Reihenhaus, das 1989 von der IMMAG-Gesellschaft um 
mehr als 2 Mio. Schilling angekauft wurde, soll nunmehr um 

weniger als 1 Mio. Schilling an eine dem Steuerberater der 

IMMAG nahestehende Person verkauft worden sein. In diesem 

Zusammenhang stellt sich die Frage, wie der Kaufpreis auf­

gebracht wurde, da der Käufer in Verbindung mit einem Kon­
kursverfahren steht. 
a) Wurde dieser Vorgang von den Finanzbehörden geprüft? 
b) Wenn ja, ist aus der Sicht der Finanzbehörden im Zu­

sammenhang mit diesem Kaufvertrag alles korrekt abgelaufen? 
c) Wenn nein, warum nicht? 
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IJ\1MAG-Vertnögen unter dem Wert verkauft 
ternehmen M ühl in Oberwart -
eine weitere Steuerklientin Hen­
nigs - vor rund vier Wochen beim 
Landesgericht Eisenstadt den 
Konkurs anmelden und die Fuma 
den gesamten Betrieb mangels li­
quider Mittel einstellen mußte. 

OBERWART. Einen Vorge- frei ein 5teuerberatungsbüro, 0]):. nanzämtcrn in Salzburg und 
schmack ",uf die im Wirt&:hafts- wohl es sich um Wohnungseigen- Wien Schwierigkeiten gn.b. 
magazi.'1 trend 4;91 <.lngekiL."1dig- turn handelte. Es waren ZW<lI' Hr- Vor ktl17...er Zdt ?lm'ae diese> 
te "Ab'.vert~l1ssF')litik# des IM- menschild~ mehrerer IMMAG- Reihenhaus V0n der fMMAG I 
MAG-V.::rffiögens und "Abfuru- Unternehmen angebracht, als Ei- auf Eetreiben 0::to Hennigs a..'1 
gung" dQ!" Anl,.:!;er mit 15 Prozent gentÜInerin war die Fmna dessen zukünftigen Si:hwieger­
ihrer Eillbge biccet schon jaztein "IMMAG' I Immobi- sohn Guido Mü..ll um weniger als 
~ ,0..::"::';'!1:: ?d?llie::er Deal der lienbeteili~g. GmbH ~ Co 1. (!) Mio ~ v.:erkauii:. ?-s eri.ib~gt I 
:~~~?~~~~~~:~~~ ~~~~~~~l" ~~~:t~= ~s:;:e 1;;: . ~::eu !~;~~ß~;~~~~:~~;: I :.:".;::.:::.:.,.:].,:.[:.:.:].;.:.:::.:.:].:.:.:::.: .. ].:.:':::':':]':':'[::':':;::l.:.:.f]:':':;::l':':"f]":':';::l:':':!l':·:·1!:····i:··<·~·,,··!:·:.,~,,·1!:·:·::l·:·:·z:·,,·: 

Der UAiv!AC;Al'itei.! 1-'1 der Grö- 5020 Salzburg angegeben. Erhe- ist, welche den llVfMAG-Anlc- I 1\, hr' U te hm 
ße!iordmmg vo;: 20Sj45ü7tel an bungen der Staatsanwaltschaft gern wieder mdü als 1.5 Mb S .l.Ue n me er 
der EirJag2z.<:hl .;,.,<::,09 Grundbuch Salzburg ergaben, daß es sich um gekostet hat (siehe auch OZ I 
Go.:?r"imt r:-:ii; dein eingetragenen Briefkastenfirmen handelte. 13/91). EISENSTADT. Wie der Han-

---- ----- ·-GHu"1dstück-N'.I.mnlÖ'r -229"17-1-1- ·--Die-IMMAG-l-hattedieses-Rei- - --In-KreiSBn-des-Fi:<'3.nzministe'" -de!skammer--Amtsdirektor-Hans------ -- .--- .­
<Y..antgasse 30, Reihenhaus) Will- henhausobjekt nur deshalb ange- riums wie auch d2.r Finanz1andes- Hahnenkamp der Frühjahrsvoll-
de mit Kauf.:ertrag vom 10.2.1989 kauft, damit für die Veranlagung direktion äußert man, es wäre in- versammlung mitteilte, war 1990 
durch die I~i}..1AG ! vom Steuer- der Verlustbeteiligungen - bis zu teressant zu wissen, wie Guid:) eine gute Entwicklung bei den 
klienten He.l1nigs, Primarius Edu- 300 Prozent Verlustzuweisung" Mühl den Kaufpreis iür das Rei- Gewerbeanmeldungen ZU ver-
ard Lutz, tm'. weit mehr als 2 (1) das FInanzamt Oberwart und. henhaus aufgebracht hat be.zie- zeichnen: von den 1820 Anmel-
Mio S angekauft. In den Jahren dessen Vorstand Hofrat Dr Jo- hungsweise werfürei,len eventu- dungen entfielen 793 auf Unter-
1988 und 1989 betrieb Hennig in hann Veraszto zuständig wird, ellen Kn.'Clit gebürgt hat .. wo doch nehmer, die erstmalig einen Ge-
diesem Reihenhaus völlig mieten- weil es diesbezüglich mit den FI- das Installations- und. Sanitärun- werbeschein beantragten. 
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